
66

[16 ] 33 Mai 2 . , Brexngarten A

SCHREIBEN VOM [ LANDSCHREIBER- STATTHALTER DER FREIEN ÄMTER] , JO¬
HANN BALTHASAR HONEGGER, AN AMMANN[GARDEHPTM.
BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

”Näbet fründtlicher begreützung , überschicke ich üch ein schryben von
dess Junk [ er ] : Landtschrybers [ der Freien Aemter , Niklaus Holdermeyer]
s [ elig ] Fründtschafft ^ , öb deme also , unnd wass ich darüber solle ant¬
worten , begäre ich von üch zu vernämen.
Von Baden hab ich bescheidt von H. Schwager Undervogt [ der Grafschaft
Baden , Hans Ulrich Schnorf ] erhollet , wälcher verschaffen wirdt , dass
der begärte [ Garde ?- JKnächt [ =Soldat ?] , so er Noch bei seinem Herrn
zufinden , fürderlich sich bei Uech Jnstelle.
Hanss Schön [ von Bremgarten ?] blagt mich Jmmerdar mit abschlagung dess
wassers , wirdt von Nötten sein ihn einem schryben thüent am Schult-
heiss [ Johann ] Meyenberg [ =Meienberg ] , und üch erklagent , dann ich bei
ihme weder wyllen Noch gunst hab.
Der Knächt Zum [ Gasthof ] Engeil begärt Zu erwysen dass ihme  7 Kronen
Monatlich seygent versprochen worden , aber nit gehalten , hatt mehren
glaubens als ihr unnd ich.
[Des Sdt . J Hans Jogli Notters 3 Frau hatt disser tagen do ich nit da-
heimen war , diss stukh schüow gebracht , mit vermelden , ihr Mann habe



ess uss Frankrich bracht , dass Heim Wee seige ihn ankhommen , hab der-
wägen Urlaub bekhommen heimzuzüchen . . . ".

1 ) s . dazu AH 66/176
2 ) s . AH 98/68 . Dieses Wasser sollte wohl die Beat II . Zurlauben gehörende

wälismilhle in Bremgarten antreiben.
3 ) Im Rodel der Gardekompagnie von 1633 - s . AH 130/16 - lässt sich ein

Sdt . Hans Jakob Notier allerdings nicht finden.

Original , Siegel zerbrochen
AH 103 , 169 - 170 - Blatt 169 v und 170 r  leer


	[Seite]
	[Seite]

